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Sehr geehrte Leser*innen!

D ie LINZ AG sichert die Grundversorgung von 400.000 Menschen 
und zahlreichen Betrieben in und um Linz. Damit die vielfältigen 
Leistungen der LINZ AG auch künftig verlässlich, zu leistbaren 

Preisen und so nachhaltig wie möglich angeboten werden können, ist 
vorausschauendes Planen und Handeln gefragt. Neben zukunftsfähigen 
Konzepten in den Bereichen Mobilität, Trinkwasser- und Energieversorgung 
oder in der Kreislaufwirtschaft ist auch entsprechende Investitionskraft 
nötig. Die LINZ AG investiert heuer 260 Millionen Euro in große Zukunfts
projekte wie „Wärme-Wandler“ und „Klimatunnel“ oder in den weiteren 
Ausbau des Stromnetzes. 
 
Daseinsvorsorge mit Weitblick 
Weitblick beweist die LINZ AG etwa auch bei zwei neuen Biomasseanlagen 
in Gallneukirchen und in Ried i. d. Riedmark. Die beiden Anlagen werden 
Hunderte Haushalte und öffentliche Gebäude mit Naturwärme und im Fall 
von Gallneukirchen auch mit Naturstrom versorgen. Neben neuen Anlagen 
spielen in der Daseinsvorsorge die Sanierung und Instandhaltung bestehen-
der Infrastruktur wichtige Rollen. Zuletzt wurden etwa der Oberwasser

kanal, der Wasser aus der Traun 
zum Wasserkraftwerk Kleinmün-
chen leitet, und der 30 Meter un-
ter der Donau liegende größte 
Linzer Abwasserkanal umfassend 
saniert. Mehr zu diesen und wei-
teren Projekten finden Sie in die-
ser Ausgabe. Außerdem erwarten 
Sie auf den nächsten Seiten 
Aktuelles aus der LINZ AG Vor-
teilswelt, eine kleine Vorschau auf 

die Energiesparmesse Wels sowie ein bunter Strauß aus Veranstaltungstipps 
und Gewinnspielen. Unter anderem können Sie auch heuer wieder Eintritts-
karten für das Top-Tennis-Turnier „Upper Austria Ladies Linz“ gewinnen. 
Eine angenehme Lektüre wünscht Ihnen  
 
 
 
Ihr 
DI Erich Haider, MBA 
Generaldirektor der LINZ AG

DI Erich Haider, MBA
Generaldirektor LINZ AG

„Viele wichtige Zukunftsprojekte für die  
Region Linz wechseln in den nächsten Wochen 
und Monaten von intensiven Planungsschritten 

in die Umsetzungsphase. Ich freue mich darauf 
und danke Ihnen für Ihr Vertrauen!“ 
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Ein Unternehmen der Stadt Linz
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Energiesparmesse
Es warten innovative Angebote  
und ein Top-Gewinnspiel.

Biomasse
Zwei neue nachhaltige Projekte  
für das Mühlviertel. 

Kreislaufwirtschaft
E-mobile Neuzugänge im Fuhrpark  
von LINZ AG ABFALL. 

LINZ AG LINIEN
Mit dem MEGA-Ticket  
zahlreiche Vorteile genießen.

Gewinnspiel
Für den LINZ AG-Gala-Abend  
werden 20 x 2 Karten verlost.  

Seit ihrer Gründung im Jahr 2000 
hat die LINZ AG bereits deutlich 

über zwei Milliarden Euro in Infra-
struktur, Versorgungssicherheit und 
nachhaltige Entwicklung investiert. 
Auch heuer fließt ein großer Teil des 
Investitionsvolumens in Projekte, die 
die Versorgungssicherheit stärken und 
unseren Lebensraum für kommende 
Generationen erhalten.
 
Zukunft nachhaltig gestalten
Große Investitionsschwerpunkte fin-
den sich erneut im Energiebereich 
sowie im Ausbau des öffentlichen 
Verkehrs. Beispiele dafür sind:
	● Neue Verbindung: Die Obuslinie  48 

wird künftig den östlichen Stadtteil von 
Linz effizient erschließen. Ihre Route 
führt von der Haltestelle Karlhof in Ur-
fahr über die Neue Eisenbahnbrücke, 
durch das Krankenhausviertel, die Grü-
ne Mitte und den Bulgariplatz bis zur 
Haltestelle WIFI / LINZ AG.

	● Fernwärme-Offensive mit Fokus 
auf die schrittweise Dekarbonisierung 
der Wärmeerzeugung. Am „Wärme-
Wandler“ – einer Kombination aus 
Kondensationsanlage und Wärme-
pumpe – wird bereits gearbeitet, um 
den Anteil erneuerbarer Wärme weiter 
zu erhöhen. Aktuell liegt dieser bei 
rund 40 Prozent.
	● Klimatunnel: Um den steigenden 

Bedarf an Raumkühlung zu decken, 
wird das Fernkältenetz in den kom-
menden Jahren deutlich ausgebaut. 
Zentrales Element ist der neue 
„Klimatunnel“ – ein bis zu 28 Meter 
tiefes Tunnelbauwerk, das künftig 
Fernkälte-, Strom- und Glasfaser
leitungen bündelt. 
	● Ausbau des Stromnetzes: Neu-

bau von Umspannwerken und Trafo-
stationen sowie Verstärkung der 
Leitungen, um die Strominfrastruktur 
fit für die erneuerbare Energiezukunft 
zu machen.

Starke Impulse für die Region  
Investitionen für die Zukunft  
Die LINZ AG setzt auch heuer ein richtungsweisendes 
Signal für die gesamte Region. Für das laufende Jahr sind 
260 Millionen Euro an Investitionen geplant, um weiterhin 
als zentraler Pfeiler der Daseinsvorsorge starke Impulse 
für die Region setzen zu können.
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Die LINZ AG sorgt für Versorgungssicherheit und dafür, 
dass sich die Menschen auf eine funktionierende, moderne 
und nachhaltige Infrastruktur verlassen können. 
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D ie LINZ AG blickt dankbar auf 
ein erfolgreiches Jahr zurück 
und startete das neue Jahr 

entsprechend zuversichtlich. Mit Inno-
vationskraft, Verantwortung und star-
ken Partnerschaften leistet sie ihren 
Beitrag für ein lebenswertes Morgen 
– für Linz und die gesamte Region. 
Energie- und Trinkwasserversorgung, 
Mobilität, Abwasser- und Abfallent-
sorgung, digitale Infrastruktur und 
vieles mehr: Rund 400.000 Menschen 
und zahlreiche Betriebe in und um 
Linz verlassen sich täglich auf die Leis-
tungen der LINZ  AG. Während be-
währte Technologien wie Fernwärme 
eine stabile Basis bilden, rücken neue, 

langfristige Zukunftsprojekte immer 
stärker in den Mittelpunkt.
 
W wie Wärme-Wandler  
und Wasserstoff
In den vergangenen Jahren wurden 
durch die energietechnische Optimie-
rung des Reststoffheizkraftwerks so-
wie des Fernheizkraftwerks Linz-Süd 
sowohl die Energieeffizienz als auch 
der Fernwärme-Output deutlich er-
höht. Der Anteil erneuerbarer Ener-
gieträger wie Biomasse und Rest
stoffe beträgt bereits mehr als 
40 Prozent. Mit dem neuen Wärme-
Wandler, der im Energiepark Linz-
Mitte errichtet wird, soll dieser Anteil 

bis Ende 2027 weiter deutlich gestei-
gert werden. Der Wärme-Wandler 
stellt eine Kombination aus Kondensa-
tionsanlage und Wärmepumpe zur 
Wärmerückgewinnung dar. Während 
an der Umsetzung des Wärme-Wand-
lers bereits intensiv gearbeitet wird, 
leistet die LINZ AG im Bereich Wasser-
stoff (H2) intensive Forschungsarbeit. 
Mit der kürzlichen Unterzeichnung 
einer Absichtserklärung zur Entwick-
lung innovativer Wasserstoff-Lösungen 
mit der Firma Bosch soll der Weg zur 
Wasserstoff-Wirtschaft in Linz be-
schleunigt werden. Im Mittelpunkt 
stehen die Nutzung von grünem 
Wasserstoff aus dem Bosch-Elektrolyse- 

Mit Rückenwind, Verlässlichkeit und einer großen Portion Zuversicht startete 
die LINZ AG ins neue Jahr. Das Ziel bleibt klar – Versorgungssicherheit zu 
fairen Preisen und mit größtmöglicher Nachhaltigkeit.

Versorgung sichern. Zukunft gestalten.  
Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft 

Rund 400.000 Menschen und zahlreiche Betriebe in und um 
Linz verlassen sich täglich auf die Leistungen der LINZ AG.          
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prüffeld, die mögliche Anbindung des 
Bosch-Standorts an das entstehende 
H2-Startnetz sowie weitere Pilotpro-
jekte zur Wasserstofferzeugung.
 
Ausbau des Fernkältenetzes 
Um dem wachsenden Bedarf an 
Raumkühlung und Kälteversorgung 
gerecht zu werden, sind in den kom-
menden Jahren umfassende Maßnah-
men für den Ausbau des Fernkälte
netzes sowie der Fernkälteerzeugung 
vorgesehen. Als Herzstück und Haupt-
versorgungsachse wird dabei der 
„Klimatunnel“ fungieren: ein Tunnel-
bauwerk in bis zu 28 Metern Tiefe, 
das neben den Fernkälteleitungen 
auch Strom- und Glasfaserleitungen 
Platz bieten wird.
 
Neue Obuslinie für Linz
Auch im Bereich Mobilität setzt die 
LINZ  AG wichtige Impulse. Neue 
Buslinien für den Osten und Süden 
der Stadt werden die Anbindung in 
den kommenden Jahren weiter ver-
bessern und damit den künftigen 
Anforderungen der Mobilität ge-
recht werden. Bereits verliehen 

wurde die Konzession für die neue 
Obuslinie 48. Sie soll künftig den 
östlichen Stadtteil von Linz effizient 
erschließen. Ihre Route führt von der 
Haltestelle Karlhof in Urfahr über die 
Neue Eisenbahnbrücke, das Kranken
hausviertel, die Grüne Mitte und den 
Bulgariplatz bis zur Haltestelle 
WIFI / LINZ AG.
 
Trinkwasserversorgung 2050
Wasser ist Leben – und eine voraus-
schauende Sicherung der Trinkwasser-
versorgung hat für die LINZ  AG 
höchste Priorität. Mit dem Bau von 
„Goldwörth 2“ entsteht eine Ultra
filtrations-Anlage, die geeignet ist, die 
zukunftssichere Trinkwasserversor-
gung mit Blick auf 2050 und damit 
generationenübergreifend zu ge-
währleisten. Dadurch ist auch bei 
großräumigen Überflutungen mit 
einhergehender Verunreinigung des 
Grundwassers eine sichere Ver
sorgung gewährleistet. 
 
Kreislaufwirtschaft  
mit enormem Potenzial
Ein weiteres Schwerpunktthema der 
LINZ  AG ist die Kreislaufwirtschaft. 
Schon im vergangenen Jahr ist es der  
LINZ  AG gemeinsam mit der Wiener 
Magistratsabteilung 48, der Firma 
Brantner green solutions, Wopfinger 
Transportbeton und dem Christian 
Doppler Labor der TU Wien erstmals 
gelungen, aus den Rückständen der 
thermischen Reststoffverwertung ei-
nen Baustoff zu entwickeln. Dieser 
kann nun für die Betonerzeugung 
verwendet werden – ein großer Schritt 
auf dem Weg zu Zero Waste!   
 
Ein starkes Team  
für große Aufgaben
Rund 3.500 Fachkräfte der LINZ AG 
gewährleisten täglich eine verlässliche 
Versorgung der Region. Getragen von 
Professionalität, Verantwortungsbe-
wusstsein und einem klaren Verständ-
nis für die Anforderungen der Zu-
kunft. Versorgungssicherheit bleibt 
dabei das zentrale Leitprinzip. Und der 
starke Zusammenhalt innerhalb der 
LINZ  AG erweist sich als entscheiden-
der Erfolgsfaktor. 

Unsere Verantwortung für 
400.000 Menschen und zahl-

reiche Betriebe in und um Linz ist 
Antrieb und Verpflichtung zugleich. 
2025 haben wir gezeigt, dass Ver-
sorgungssicherheit, Innovation und 
Nachhaltigkeit kein Widerspruch sind, 
sondern ein starkes Zukunftsverspre-
chen. Vom ‚Wärme-Wandler‘ über den 
Klimatunnel bis hin zu neuen Mobili-
täts- und Kreislaufwirtschaftsprojekten: 
Wir investieren entschlossen in eine 
lebenswerte Region – und das gelingt 
nur dank eines engagierten Teams, das 
jeden Tag über sich hinauswächst.“

DI Erich Haider, MBA
Generaldirektor LINZ  AG
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Die LINZ AG liefert täglich bis zu 85 Millionen Liter bestes Trinkwasser.
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A lle Kunst- und Kulturinteres-
sierten profitieren weiterhin 
von der Kooperation mit dem 

Lentos Kunstmuseum Linz, dem Nor-
dico Stadtmuseum Linz, dem Ars Elec-
tronica Center sowie dem Bruckner-
haus Linz. In den vier Traditionshäusern 
gibt es dank der „LINZ AG SONNTAGE“ 
eine „1+1 Gratis“-Aktion. Überall gilt: 
Kinder bis zum vollendeten 12. Le-

bensjahr haben freien Eintritt. „Als 
regionales Unternehmen der Daseins-
vorsorge leistet die LINZ AG 365 Tage 
im Jahr einen entscheidenden Beitrag 
zur hohen Lebensqualität. Dazu gehört 
auch, Kunst und Kultur zu erleben. Mit 
unserer Aktion ‚LINZ AG SONNTAGE‘, 
die bis Ende 2026 verlängert wurde, 
wollen wir unseren Beitrag dazu leisten 
und der Bevölkerung den Zugang er-

leichtern“, sagt LINZ AG-Generaldirek-
tor DI Erich Haider, MBA. 
 
Die Aktion im Überblick
Wer im Lentos Kunstmuseum sowie 
im Nordico Stadtmuseum zum Wo-
chenausklang eine Karte kauft, darf 
eine zweite Person in derselben oder 
günstigeren Kategorie kostenlos mit-
nehmen. Im Ars Electronica Center 
gibt’s die „LINZ AG SONNTAGE“-
Aktion für alle Öffi-Nutzer*innen, die 
einen gültigen Fahrschein oder Aus-
weis der LINZ AG LINIEN vorweisen. 
Zudem gilt die Kooperation auch für 
ausgewählte Veranstaltungen im 
Brucknerhaus Linz – sowohl beim 
Online-Ticketkauf als auch im Service-
Center mit dem Promotion-Code 
„KultursonntagLINZAG“. Alle weite-
ren Informationen finden Sie online 
unter: www.linzag.at/kulturzeit

Aktion bis Ende 2026 verlängert  
„LINZ AG SONNTAGE“ bieten vergüns-
tigte Kulturzeit für Groß und Klein 
Im Rahmen der „LINZ AG SONNTAGE“ gibt es „Two for One“-Eintrittsermäßigungen in  
vier Linzer Traditionshäusern. Die beliebte Aktion wurde bis Jahresende verlängert.

Auf dem Weg durch  
das Liniennetz macht der 

gebrandete Cityrunner auf die 
beliebte Aktion aufmerksam. 

Unter anderem gibt’s im Brucknerhaus Linz bei ausgewählten  
Veranstaltungen eine Eintrittsermäßigung.
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V on 27. Februar bis 1. März 
zieht die „WEBUILD Energie-
sparmesse“ in Wels wieder 

zahlreiche Besucher*innen an. Das 
Messe-Highlight im Frühjahr lässt sich 
auch die LINZ AG nicht entgehen, die 
in Halle 20 wieder mit einem ganz 
besonderen Messestand (Nr. F40) ver-
treten sein und ein breit gefächertes 
Programm bieten wird. Zahlreiche 
Fachexpert*innen aus den Bereichen 
Energievertrieb, Fernwärme und 
Wasserstoff stehen den Gästen am  
LINZ AG-Stand zur Verfügung, beant-
worten Fragen und diskutieren über 
spannende Entwicklungen rund um 
diese Themen. Zusätzlich gibt es am 
Stand der LINZ AG einiges über die 
LINZ AG Vorteilswelt oder auch 
offene Stellenangebote zu erfahren. 
Auch die Fachexpert*innen aus dem 
Bereich der E-Mobilität sind wieder vor 
Ort – allerdings nicht direkt am Messe
stand der LINZ AG, sondern auf einem 
zusätzlichen Stand in Halle 21, in der 
heuer erstmals die „E-Car Days“ im 

Rahmen der Energiesparmesse statt-
finden. Für alle, die es nicht persönlich 
zur Messe schaffen, lohnt sich auch 
ein Besuch beim digitalen Messeauf-
tritt, der mit umfangreichem Info
material, Präsentationsvideos, Fotos 
und vielem mehr punktet.
 
Tolle Preise beim großen  
Energiespar-Gewinnspiel
Ein Besuch beim LINZ AG-Messestand 
zahlt sich gleich in mehrfacher Hin-
sicht aus: Denn neben fundierten 
Beratungen und spannenden Informa
tionen zu aktuellen sowie zu zukünf-
tigen Energie-Themen gibt es auch 
attraktive Preise zu gewinnen. Im 
Rahmen der Energiesparmesse stellt 
die LINZ AG zehn Gutscheine für je 
ein energieeffizientes Haushaltsgroß-
gerät im Wert von bis zu 1.000  Euro 
für das OÖN-Energiespar-Gewinnspiel 
zur Verfügung. Zusätzlich dazu gibt 
es zehnmal jeweils ein Gratisstromjahr 
für zu Hause oder zum öffentlichen 
Laden des E-Autos zu gewinnen. 

LIWEST stellt darüber hinaus noch drei 
55 Zoll große Samsung Vision AI 
Smart TVs für das Gewinnspiel zur 
Verfügung. Teilnehmen an der Verlo-
sung kann man direkt am Messestand 
der LINZ AG oder online unter: 	  
www.nachrichten.at/energie

Innovative Lösungen und attraktive Angebote  
LINZ AG begeistert auf der  
Energiesparmesse in Wels 
Die Energiesparmesse in Wels ist ein traditioneller Fixpunkt im oberösterreichischen Messe-Kalender. 
Auch in diesem Jahr ist die LINZ AG wieder dabei und bietet den Besucher*innen ein umfassendes 
Angebot. Neben individuellen Beratungsgesprächen und spannenden Informationen zu aktuellen 
sowie zu zukünftigen Energiethemen gibt es unter anderem attraktive Preise zu gewinnen. 

Wertvolle Energiespar- 
Tipps, Beratungen durch 
Fachexpert*innen und tolle 
Aktionen – ein Besuch des 
LINZ AG-Messestands lohnt 
sich auf jeden Fall.

LINZ AG am punkt I 07

Online-Rechnung nutzen 
und Geschenk mitnehmen

LINZ AG-Kund*innen haben auf 
der Energiesparmesse in Wels 
auch die Möglichkeit, direkt  
vor Ort von der Papier-Rech-
nung auf die Online-Rechnung 
umzusteigen und damit nicht 
nur der Umwelt etwas Gutes zu 
tun. Denn als Dankeschön für 
den Umstieg bekommt man 
einen kostenlosen Wasserkocher 
oder Heizlüfter (solange der 
Vorrat reicht). Darüber hinaus 
gibt es für den Umstieg bis zu 
sieben Gratisstromtage.  
Die Aktion gilt auch abseits der 
Energiesparmesse – nähere Infos 
dazu auf Seite 9.



A uch im Jahr 2026 warten 
wieder vielfältige Vorteile, 
exklusive Gewinnspiele und 

zahlreiche Vergünstigungen. Dabei 
profitieren nicht nur Stromkund*in­
nen mit zusätzlichem Gas- oder 
Wärmevertrag, sondern auch jene, 
die LIWEST nutzen. Neben Ermäßi­
gungen bei Partnerbetrieben, ab­
wechslungsreichen Gewinnspielen 
und der Teilnahme an exklusiven 
Veranstaltungen gibt es auch die 
Möglichkeit auf bis zu 30 Gratis­
stromtage Jahr für Jahr.
 
Registrieren und  
Vorteile nutzen
Damit auch Sie von den Aktionen 
der LINZ AG Vorteilswelt profitieren, 
benötigen Sie einen aufrechten 
Stromliefervertrag sowie ein weiteres 
Produkt (Wärme, Erdgas oder  
LIWEST). Registrieren Sie sich im Kun­
denportal PLUS24, aktivieren Sie die 
Vorteilswelt und holen Sie sich die 
App auf Ihr Smartphone. Mehr Infor­
mationen erhalten Sie online unter: 
www.linzag.at/vorteilswelt 

Aktuelle Vorteile
Folgende Highlights warten derzeit 
in der LINZ AG Vorteilswelt-App:
	●  Masters of Escape: In einem 

Raum eingesperrt sein und knifflige 
Rätsel unter Zeitdruck lösen – Masters 
of Escape bietet in Urfahr Escape 
Rooms der besonderen Art. Dank au­
thentisch ausgestatteter Räume kommt 
Film-Feeling auf. Die Teilnehmer*innen 
erleben interaktiv eine Handlung, in der 
sie die Hauptrolle spielen. Mit der 
Vorteilswelt gibt es 10 Prozent Rabatt 
auf den Eintritt.
	●  Outdoor Escape: Rätseln, Fälle 

lösen, den Schatz finden: Outdoor 
Escape schickt die Teilnehmer*innen 
auf digitale Schnitzeljagd. Aktuell 
gibt es eine „1+1 Gratis“-Aktion für 
alle Vorteilswelt-Mitglieder. Bei Bu­
chung eines Rätsels gibt es ein zwei­
tes gratis dazu.
	●  Ruff Golf: Egal, ob Anfänger*in 

oder Profi – die Ruff Golfanlage in 
Leonding bietet Golf-Erlebnisse für 
jedes Niveau. Mit der Vorteilswelt 
sparen Sie 10 Prozent auf alle 
Simulatorbuchungen.
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Abwechslungsreiche Attraktionen 
Mehr sparen und genießen  
mit der LINZ AG Vorteilswelt
Mit der LINZ AG Vorteilswelt ist für Energiekund*innen das Sparen im Alltag ganz einfach. Wussten Sie, 
dass LINZ AG-Kund*innen auch mit einem LIWEST Vertrag von den vielen Aktionen profitieren können?

LIWEST nutzen  
und Notebook holen
Die LIWEST punktet aktuell mit 
einer attraktiven Neukunden-
Aktion: Zur Feier der Shop-Eröff­
nung Linz-Landstraße (siehe S. 9) 
gibt es am Freitag, 6. März, und 
am Samstag, 7. März 2026, bei 
einer Internet-Neuanmeldung 
ein Lenovo IdeaPad Slim 3 ohne 
Zuzahlung. Die Ausgabe erfolgt 
über einen Gutschein, der in 
ausgewählten MediaMarkt-Filia­
len eingelöst werden kann.



Nachhaltige Zusammenarbeit 
Wiederverwendung von 
PV-Modulen ermöglicht 
Wenn Photovoltaik-Module abgebaut werden müssen, 

endet ihr Lebenszyklus oft vorzeitig durch Entsorgung 
oder Recycling. Die LINZ AG wählte bei einem erforderlichen 
PV-Modul-Abbau in Linz einen anderen Weg: Das Unter­
nehmen ließ die 143 abmontierten Module vom Amstettner 
Unternehmen 2nd Cycle prüfen und für die Wiederverwen­
dung freigeben. Möglich wurde das durch die neue Upcycling-
Anlage des Startups, die erstmals eine wirtschaftliche Prüfung 
größerer Stückzahlen von PV-Modulen erlaubt. Die betreffende 
PV-Anlage stammt von der Dachsanierung einer Fabrikhalle. 
Statt die PV-Paneele zu recyceln, beauftragte die LINZ AG das 
Startup mit einer umfassenden Überprüfung. Die Tests zeigten, 
dass die aktuelle Leistung aller Module zwischen hohen 94 und 
98  Prozent lag. Von insgesamt 143 Modulen waren 139 voll 
funktionsfähig, diese können wiederverwendet werden.
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Kostenlos Wasserkocher oder Heizlüfter 
Online-Rechnung nutzen 
und Geschenk abholen
L INZ AG-Kund*innen, die sich von der Papier-Rech­

nung verabschieden, tun nicht nur der Umwelt 
etwas Gutes, sondern auch der eigenen Geldbörse.  
Wer auf Online-Rechnung umsteigt, bekommt vier 
Gratisstromtage. Für die Zustimmung zur SEPA-Last­
schrift gibt es drei weitere Gratisstromtage zusätzlich. 
Als Dankeschön für den Umstieg gibt es außerdem 
einen kostenlosen Wasserkocher oder Heizlüfter 
obendrauf (solange der Vorrat reicht). Abgeholt werden 
können diese im Aktionszeitraum von 23. Februar bis 
6.  März  2026 im LINZ AG Kundenzentrum (Wiener Stra­
ße 151, 4020 Linz). So einfach funktioniert der Umstieg: 
Beim LINZ AG-Kundenportal PLUS24 anmelden bzw. 
registrieren, Online-Rechnung und SEPA-Lastschrift ak­
tivieren, Aktivierung bestätigen und anschließend jeder­
zeit auf alle Rechnungen zugreifen. Mehr Informationen 
unter: www.linzag.at/onlinerechnung

Individuelle Beratung 
Neuer LIWEST Shop in  
der Linzer Landstraße
Anfang März 2026 eröffnet LIWEST einen neuen 

Shop in bester Innenstadtlage in Linz. In der 
Landstraße 22, direkt gegenüber dem Passage Linz 
Einkaufszentrum, entsteht auf 92  m2 ein moderner 
Hotspot für persönliche Beratung und Kundenservice. 
Neben den Standorten in Wels, Steyr und der PlusCity 
ist der regional führende Telekommunikationsanbieter 
damit auch im Herzen von Linz präsent. Das gesamte 

LIWEST Produktportfolio kann vor Ort erlebt wer­
den: von gigantisch starkem Internet über Fern­

sehen der neuesten Generation bis zu den 
LIWEST Mobil-Tarifen für Handy und Internet 
in ganz Österreich. Für individuelle Beratung 
sorgt ein kompetentes Team von fünf 
Mitarbeiter*innen. Übrigens: Mit einem 

LIWEST Vertrag können Energiekund*innen 
der LINZ AG von der Vorteilswelt profitieren. 

Mehr unter: www.linzag.at/vorteilswelt

LINZ AG kooperiert mit innovativem Startup. Im Bild:  
Ing. DI (FH) Jakob Auer (Produktmanager, LINZ AG) (l.) und 
DI Simon Prüller (CEO und Co-Founder, 2nd Cycle).

KURZ
INFOS

Die Visualisierung zeigt, wie der im  
März zu eröffnende LIWEST Shop in der 
Landstraße aussehen wird. 

Wer auf Online-Rechnung umsteigt, kann  
sich neben bis zu sieben Gratisstromtagen  
auch ein persönliches Geschenk sichern.



Zwei Jahre Vorbereitung, sechs 
Monate Umsetzung – jetzt ist die 

Sanierung des Oberwasserkanals abge­
schlossen. Seit 1978 führt er das Treib­
wasser der Traun zum Wasserkraftwerk 
Kleinmünchen und ist damit ein we­
sentlicher Bestandteil der regionalen 
Energieversorgung. Über drei Kilometer 
Länge transportiert er bis zu 120 Ku­
bikmeter Wasser pro Sekunde – genug, 
um zwei Turbinen im Kraftwerkshaus 
anzutreiben und rund 20.000 Haushal­
te mit Strom zu versorgen. Nach mehr 
als vier Jahrzehnten intensiver Nutzung 
war klar: Eine grundlegende Sanierung 
ist notwendig, um die Versorgungs­
sicherheit langfristig zu gewährleisten.
 
Verstärkte Kanalsohle
Statt der ursprünglichen Abdichtung 
mit Asphalt wurde der Kanal mit einer 
hochbeständigen Spezialfolie abgedich­
tet. Diese Art der Abdichtung hat die 
Vorteile einer wesentlichen kürzeren 
Bauzeit, viel weniger Transporte und 

einen geringeren Einsatz von Bauma­
schinen, dadurch weniger Beeinträchti­
gung von Anrainer*innen und Erholung­
suchenden. Zusätzlich wurde die Kanal­
sohle mit einer Betonschicht verstärkt.
 
Blick in die Zukunft
Seit 23. Dezember 2025 ist das 
Kleinwasserkraftwerk Kleinmünchen 

wieder im Regelbetrieb. Aktuell lau­
fen noch diverse Restarbeiten sowie 
im Frühjahr noch die Sanierungen 
von Brücken. Die gesamte Sanie­
rung ist auf eine Lebensdauer von 
30  Jahren ausgelegt und der Kanal 
für die kommenden Jahrzehnte 
bestens gerüstet – technisch wie 
ökologisch.
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Wasserkraftwerk Kleinmünchen 
Die Sanierung des  
Oberwasserkanals ist abgeschlossen

Starkes E-Mobilitätsjahr der LINZ AG

Die Zukunft der Mobilität ist elek­
trisch, das schlägt sich auch in den 
Kennzahlen der E-Mobilität des 
abgelaufenen Jahres nieder. Die  
LINZ  AG verzeichnet 2025 ein sehr 
erfolgreiches „E-Mobilitätsjahr“: Ein 
weiter ausgebautes Ladenetz, stei­
gende abgegebene Energiemengen 
und hohe CO2-Einsparungen stärken 
ihre führende Rolle in Oberösterreich. 
Die LINZ AG betreibt 1.755  Lade­

punkte an 680  Standorten und be­
treibt damit eines der dichtesten 
Ladenetze Österreichs. Im Jahr 2025 
wurden rund 654.000 Ladevorgänge 
verzeichnet – das entspricht etwa 
1.800 Ladevorgängen pro Tag. An 
den eigenen LINZ  AG-Stationen flos­
sen dabei 7,6  GWh Energie. Über die 
LINZ AG-Ladekarte kamen zusätzlich 
11  GWh bei Roaming-Partnern so­
wie 4,4  GWh an eigenen Standorten 

hinzu. Die insgesamt abgegebene 
Energiemenge entspricht einer Fahr­
leistung von 38,3  Millionen Kilome­
tern – rund 1.000 Erdumrundungen 
– und führte zu einer CO2-Einspa­
rung von etwa 7.105 Tonnen. Wer 
das Know-how der LINZ AG-
Expert*innen und weitere E-Mobili­
tätslösungen live erleben möchte, 
hat bald die Gelegenheit dazu: Die 
LINZ  AG wird sowohl beim „Auto­
frühling Linz“ als auch auf der 
„Motorshow Freistadt“ und der 
„WEBUILD Energiesparmesse“ in 
Wels vertreten sein. Dort können 
Besucher*innen E-Mobilität aus ers­
ter Hand kennenlernen, sich beraten 
lassen und einen Blick auf die Lade­
infrastruktur von morgen werfen.

Der 2,8 km lange Oberwasserkanal leitet das Wasser  
der Traun zum Wasserkraftwerk Kleinmünchen.

1.755 Ladepunkte 
zählt das Ladenetz 

der LINZ AG.



D ie LINZ AG setzt seit Jahren 
auf Wärme aus dem Roh­
stoff Holz. Dank kurzer 

Transportwege ist diese Energie­
quelle besonders effizient und 
stammt direkt aus der Region. Durch 
den Einsatz moderner Technik wer­
den die Emissionen deutlich redu­
ziert. Für Kund*innen bedeutet das 
eine komfortable, preiswerte und 
CO2-neutrale Lösung.
 
Naturenergie zieht 	  
in Gallneukirchen ein
In Gallneukirchen beginnt in Kürze 
ein neues Kapitel der Energieversor­
gung: Im April startet der Bau des 
modernen Biomasseheizkraftwerks, 
das bereits ab Herbst 2026 rund 
500  Haushalte mit erneuerbarer Ener­
gie versorgen wird. Im Endausbau 
nutzt die LINZ AG in der geplanten 
Anlage die Energie gleich doppelt: 
Die bei der Stromproduktion entste­
hende Wärme wird in Form von Na­
turwärme den Kund*innen bereitge­
stellt. So entsteht ein hoher Gesamt­
wirkungsgrad und der erzeugte grü­
ne Strom fließt ins Netz. Beim Bau 
der Anlage wird auf modernste Er­
zeugungstechnologien gesetzt, die 
höchste Umweltstandards erfüllen 
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Wärme und Strom aus regionalen Rohstoffen 
Zwei neue Biomasse-Projekte bringen 
nachhaltige Energie ins Mühlviertel

Ab Herbst 2026 sorgt die  
moderne Anlage in Gallneukirchen  
für nachhaltige Wärme und grünen  
Strom – direkt aus der Region.

2026 werden gleich zwei neue Biomasse-Projekte der LINZ AG im Mühlviertel  
realisiert, die Hunderte Haushalte zuverlässig mit Energie aus der Region versorgen  
werden – nachhaltig, klimafreundlich und zukunftssicher.

Mit Naturwärme und Natur-
strom der LINZ AG entschei-

den sich Kund*innen für eine sichere, 
umweltfreundliche und kostengünsti-
ge Energieversorgung aus der Region. 
Der Bau der neuen Biomasse-An
lagen in Gallneukirchen und Ried in 
der Riedmark ist ein wichtiger Schritt 
zur Energiewende. Wir investieren in 
moderne Technologien, die nicht nur 
den CO2-Ausstoß deutlich reduzieren, 
sondern auch die regionale Wert-
schöpfung stärken.“

Mag. DI Josef Siligan
LINZ AG-Vorstandsdirektor

und eine saubere Energieversorgung 
sicherstellen. Das neue Heizkraftwerk 
spart dann jährlich rund 5.700 Ton­
nen CO2 ein – das entspricht dem 

Ausstoß von etwa 3.000 Pkw – und 
leistet damit einen wichtigen Beitrag 
zu einer Zukunft ohne fossile Brenn­
stoffe. Nähere Details zum Biomasse­
heizkraftwerk in Gallneukirchen un­
ter: www.linzag.at/naturenergie 
 
Wärme aus der Region 	  
für die Region
Auch in Ried in der Riedmark hält 
nachhaltige Energieversorgung Einzug: 
Dort entsteht ein modernes Biomasse­
heizwerk, das über eine Leistung von 
1.000  kW und einem 60.000-Liter-
Pufferspeicher verfügen wird. Das 
rund 1.600 Meter lange Naturwärme­
netz versorgt zunächst öffentliche 
Gebäude, Wohnobjekte und Ge­
schäftsflächen mit klimafreundlicher 
Wärme. Dank der flexiblen Planung 
ist eine Erweiterung jederzeit möglich 
– ideal für Neubauten, Bestands­
objekte und sogar Einfamilienhäuser. 
Die Wärme wird aus regionalem 
Waldhackgut gewonnen, das von 
Landwirt*innen, Sägewerken, Forst­
betrieben und dem örtlichen Holzhan­
del bereitgestellt wird. So bleibt die 
Wertschöpfung in der Region und die 
Versorgung krisensicher. 	  
Mehr zur Naturwärme erfahren unter: 
www.linzag.at/naturwaerme 
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Partnerschaften zwischen Unter­
nehmen und sozialen Einrichtun­

gen gewinnen angesichts ökologischer 
und gesellschaftlicher Herausforderun­
gen an Bedeutung. Die Zusammen­
arbeit der LINZ AG mit Organisationen 
wie Caritas und Diakoniewerk zeigt, 
dass Nachhaltigkeit technische, wirt­
schaftliche und soziale Aspekte verbin­
det: Sie erhöht die Versorgungssicher­
heit, senkt Kosten und verbessert die 
Lebensqualität unterstützungsbedürf­
tiger Menschen. Die LINZ AG setzt seit 
einem Jahrzehnt über die LINZ-ENER­
GIESERVICE GmbH-LES österreich­

weit Energieeffizienz-Maßnahmen 
mit dem Diakoniewerk um, darunter 
Photovoltaik-Anlagen, LED-Umstel­
lungen und moderne Speicherlösun­
gen. Aktuelle Projekte reichen von 
einer PV-Carport-Anlage in Gallneu­
kirchen bis zu einer PV-Gemein­
schaftsanlage für das Evangelische 
Gymnasium Wien. Parallel dazu wird 
auch die langjährige Zusammenarbeit 
mit der Caritas OÖ konsequent aus­
gebaut: Seit 2020 wurden mehrere 
Photovoltaik-Anlagen errichtet, 2025 
kamen zwei weitere Standorte hinzu. 
Diese Anlagen stärken die Eigenver­

sorgung, senken Energiekosten und 
leisten einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz im sozialen Bereich.
 
Gemeinsam für eine sozial 
gedachte Energiewende
Die Kooperationen mit Caritas und 
Diakoniewerk zeigen, wie ökologi­
sche Verantwortung und soziale Wir­
kung ineinandergreifen. Sie stehen 
für eine Energiewende, die nicht nur 
technisch, sondern auch menschlich 
gestaltet ist – zum Nutzen von 
Umwelt und Gesellschaft sowie der 
Menschen in den Einrichtungen.

Nachhaltigkeit 
Energieprojekte im sozialen Umfeld

Bestens begleitet in die Energiezukunft im Eigenheim

LINZ STROM Vertrieb unterstützt 
Haushalte beim Umstieg auf klima­
freundliche Heiz- und Energielösun­
gen: Das Team „Heizen und PV mit 
Zukunft“ prüft individuell, ob eine 
Wärmepumpe oder eine Pelletshei­
zung die geeignete Lösung für das 
jeweilige Zuhause ist, und berät 
gerne zu allen technischen und or­
ganisatorischen Fragen. Anschlie­
ßend übernimmt der langjährige 
Premium-Partner Viessmann ge­

meinsam mit erfahrenen Installa­
teurbetrieben die Umsetzung inklu­
sive Heizkesseltausch. Kund*innen 
profitieren dabei nicht nur von der 
Bundesförderung „Heizkesseltausch 
2026“ und einer Landesförderung, 
sondern erhalten zusätzlich einen 
Wärme-Bonus der LINZ AG in Höhe 
von 1.000 Euro, der über fünf Jahre 
verteilt als Gutschrift auf der Strom­
rechnung von LINZ STROM Vertrieb 
oder LINZ ÖKO-Energievertrieb be­

rücksichtigt wird. Auf Wunsch kann 
das Angebot um eine Photovoltaik-
Anlage mit Speicher erweitert wer­
den, wofür weitere 500 Euro Bonus 
als gestaffelte Gutschrift zur Verfü­
gung stehen. Mit diesem Rundum-
Paket bietet LINZ  STROM Vertrieb 
privaten Haushalten eine verläss­
liche und umfassend begleitete Lö­
sung für eine moderne und nach­
haltige Energiezukunft.

QR-Code scannen und mehr 
über individuelle Wärme- und 

PV-Lösungen erfahren.

Photovoltaik-
Anlagen am 
Caritas-Haus  
St. Pius 10 in 
Peuerbach.    
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Neues Kapitel  
Wasserwelt Scharlinz  
wird modernisiert 
D ie Ausstellung „Wasserwelt Scharlinz“ wird 

modernisiert und erhält ein zeitgemäßes Erschei­
nungsbild. Ziel ist es, die Bedeutung des Wassers als 
lebenswichtige Ressource eindrucksvoll zu vermitteln. 
Präsentationen und Stationen werden neu gestaltet, 
moderne Elemente schaffen ein informatives und 
ästhetisches Erlebnis. Kinder und Jugendliche sollen 
spielerisch und interaktiv Zugang zum Thema 
„Wasser“ erhalten. Kreative Formate verbinden 
Wissen und Spaß. Ein zentraler Bestandteil dabei ist 
die Digitalisierung: Bildschirme ermöglichen flexible 
Workshops, Vorträge und Lernspiele. So entsteht ein 
Ort, der sich den Bedürfnissen verschiedener Zielgrup­
pen anpasst. Die Wiedereröffnung ist für den 22. März 
2026 geplant – pünktlich zum „Weltwassertag“ soll 
die Wasserwelt Scharlinz in neuem Glanz erstrahlen.

Sanierung abgeschlossen 
Der Düker übernimmt  
wieder seine Aufgabe
Seit rund zwei Jahren wird der Umleitungskanal 

Düker – ein zentraler Bestandteil der regionalen 
Abwasserentsorgung – in 30 Metern Tiefe unter der 
Donau umfassend saniert. Die Fertigstellung steht 
nun unmittelbar bevor. Durch den Düker fließt dann 
wieder das Abwasser von rund 450.000  Einwoh­

ner*innen sowie großer Industriebetriebe zur 
Regionalkläranlage in Asten. Die Sanie­

rung erfolgte rein über einen 3,2  Meter 
breiten Zugangsschacht. Infrastruktur 
wie Strom, Licht, Belüftung und 
Wasser wurde über diesen Schacht 
eingebracht, und im Anschluss wur­
den die in die Jahre gekommenen 

Rohre sowie Beton entfernt. Ersetzt 
wurden sie durch moderne glasfaserver­

stärkte Kunstharzrohre. Zusätzlich erfolgten 
neue Bewehrungen, Betonarbeiten und das 

Herstellen einer Stahlbetonplatte. Aktuell laufen die 
letzten Beschichtungsarbeiten am Scheitel. Bald kann 
der Düker wieder in Betrieb gehen – und ist nun für 
die nächsten 80 Jahre zukunftsfit gemacht.

Jetzt bewerben 
Saisonjobs bei LINZ AG  
BÄDER für Sommer 2026
D ie Vorfreude auf den Sommer beginnt bereits jetzt! Denn 

für die Freibadesaison 2026 (April – September) bieten 
die LINZ AG BÄDER noch spannende Jobs für engagierte und 
verlässliche Mitarbeiter*innen, die ihr Team in folgenden 
Bereichen unterstützen möchten:
	● Badeaufsicht: Sorgen Sie für Sicherheit, betreuen Sie 

unsere Badegäste und werden Sie Teil eines Teams, das für 
unvergessliche Sommermomente sorgt.
	● Reinigungskraft: Tragen Sie dazu bei, dass unsere Bade­

anlagen sauber, gepflegt und einladend bleiben – für ein 
rundum angenehmes Badeerlebnis.
Interessieren Sie sich für einen dieser coolen 
Sommerjobs? Dann bewerben Sie sich am 
besten gleich – vielleicht wird daraus ein 
neuer Lieblingsjob! Mehr Informationen 
unter www.linzag.at/karriere oder direkt 
QR-Code scannen:

KURZ
INFOS

Blick auf das 
Wasserwerk 
Scharlinz. 

Die LINZ AG BÄDER suchen Mitarbeiter*innen zur Unter- 
stützung des Stammpersonals von April bis September.

Die Sanierung sichert die verlässliche Abwas-
serentsorgung für die nächsten Jahrzehnte.
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Neuer Online-Service 
LINZ AG FRIEDHÖFE bieten virtuellen 
Rundgang im Urnenhain Urfahr

D ie LINZ AG FRIEDHÖFE laden 
Interessierte dazu ein, den 
Urnenhain Urfahr ab sofort 

auch virtuell zu erkunden und dabei 
die einzigartige Atmosphäre des 
Friedhofsgeländes zu erleben – von 
der alten Feuerhalle über viele indivi­
duelle Grabstätten bis hin zur Auf­
bahrungs- sowie Verabschiedungs­
halle und vieles mehr.

Besonderer Ort der �  
Andacht und der Stille
Der 360-Grad-Rundgang startet am 
Haupteingang des Urnenhains, an 
einem Ort des Trostes und der liebe­
vollen Erinnerung. Anschließend wird 
der Friedhof entlang von geschmück­
ten, individuellen und sehr alten 
Grabstätten durchschritten. Weiter 
führt der Weg durch die im Oktober 

2023 ins Leben gerufene Daueraus­
stellung im historischen Krematorium, 
in der die Entwicklung der Feuerbe­
stattung sowie ihre unterschiedlichen 
Positionen und Protagonist*innen ge­
zeigt und innerhalb des Linzer sowie 
oberösterreichischen Kontexts greifbar 
gemacht werden. Den Abschluss des 
Rundgangs bilden die Aufbahrungs­
räume des im Jahr 2003 neu errichte­
ten Verabschiedungsgebäudes. Der 
Waldfriedhof in Urfahr ist mit seinen 
weitläufigen Parkanlagen ein beson­
ders besinnlicher Ort zum Spazieren­
gehen. Im Friedhofsgebäude mit Ver­
abschiedungshalle und angeschlosse­
nem Krematorium verbinden sich 
Pietät, Andacht und Architektur auf 
harmonische Weise. Damit bietet der 
Urnenhain Urfahr einen würdevollen 
Rahmen für alle Trauerfeierlichkeiten.  
Mehr Infos zum Urnenhain Urfahr 
und zum 360-Grad-
Rundgang gibt es auf 
der LINZ AG-Website 
oder direkt unter fol­
gendem QR-Code:

Seit Jahresbeginn gibt es die Möglichkeit, den Urnenhain Urfahr bei einem 360-Grad- 
Rundgang online zu erkunden. Kund*innen können dabei einen guten Überblick über den  
Friedhof gewinnen. Dank zahlreicher ergänzender Informationen zum Gelände und zu den  
vielseitigen Angeboten dient der neue Service auch als umfangreicher Ratgeber.

Der Urnenhain Urfahr bietet einen würdevollen Rahmen für Trauerfeierlich-
keiten aller Art – seit Kurzem kann er auch online besucht werden.

Am 24. Dezember 2025 fanden 
die alljährlichen Weihnachtsan­
dachten im Urnenhain Urfahr und 
am Stadtfriedhof Linz / St.Martin 
statt. Mehr als 600 Besucher*innen 
nahmen an den von Andie Gabau­
er liebevoll gestalteten Veranstal­
tungen teil. Dabei wurde ein Spen­
denbetrag von 2.331,34 Euro ge­
sammelt, den die LINZ AG FRIED­

HÖFE an die Aktion „LICHT INS 
DUNKEL“ weiterleiten. Ein weite­
res Veranstaltungshighlight war 
der Vortrag „Loslassen, ohne zu 
vergessen“ mit Dr. August Höglin­
ger, der am 5. November im Bruck­
nerhaus Linz stattgefunden hat. 
Rund 260 Teilnehmer*innen folg­
ten der Einladung von LINZ AG 
BESTATTUNG und setzten sich mit 

dem Thema „Abschied und Trauer“ 
auseinander. Dabei wurde ein 
Spendenbetrag von 381 Euro ge­
sammelt, den die LINZ AG verdop­
pelt und dem „Mobilen Hospiz 
Palliative Care Linz“ übergibt. Der 
Vortrag kann auch online nach­
gesehen werden unter: 	  
www.linzag.at/trauer/	  
veranstaltungen

Spenden für den guten Zweck gesammelt

14 I LINZ AG am punkt



LE
B

EN
V

ER
K

EH
R

IN
FR

A
S

TR
U

K
TU

R
EN

ER
G

IE
LI

N
Z 

A
G

Um möglichen Bränden bei der 
Müllaufbereitung vorzubeugen, ist 
es besonders wichtig, Batterien und 
Lithium-Ionen-Akkus richtig zu ent­
sorgen: Diese sind niemals im Rest­
abfall zu entsorgen, sondern kos­
tenlos im Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) abzugeben, am besten in 

Rücksprache mit dem Personal vor 
Ort. LINZ AG ABFALL betreibt insge­
samt vier ASZ. Batterien und Akkus 
entladen sich nie vollständig, des­
halb ist es ratsam, sichtbare offene 
Pole beim Lagern zu Hause und vor 
dem Entsorgen im ASZ mit einem 
Klebeband abzukleben. Dadurch 
werden Kurzschlüsse vermieden, die 
im schlimmsten Fall zu Bränden 
führen können. Mit der fachgerech­
ten Entsorgung leistet zudem jede*r 
Einzelne auch einen wichtigen Bei­

trag zur Kreislaufwirtschaft: Wertvol­
le Rohstoffe wie z. B. Lithium, Kobalt, 
Nickel und Mangan werden mittels 
Aufbereitung und Recycling zurück­
gewonnen. Weitere Infos gibt’s online 
unter www.linzag.at/abfall oder in 
der Abfall-App. Die App steht auf der 
LINZ AG-Website 
zum Download 
bereit oder ein­
fach gleich hier 
den QR-Code 
scannen: 

Im November 2024 wurde das 
erste E-Entsorgungsfahrzeug in 
Dienst gestellt. Seither ist der 

umweltfreundliche E-Lkw in der 
Linzer Innenstadt bei der Altpapier­
entsorgung im Einsatz. Pro Jahr wer­
den so rund 30.000 kg CO2 einge­
spart. Zwei weitere Fahrzeuge sind 
als Abrollkipper bzw. Absetzkipper 
für den Containerservice unterwegs, 
zudem ergänzt ein E-Kastenwagen 
für die Mülltonnen-Werkstätte den 
Fuhrpark. Und dieser wuchs zuletzt 
weiter: Seit Jahresanfang sind vier 
weitere E-Fahrzeuge hinzugekom­
men. Zwei davon werden als Rest­
abfall-Sammelfahrzeuge eingesetzt, 
je einer als Absetzkipper im Con­
tainerservice und als Sattelzug für 
Klärschlamm und Aschetransporte. 
Auch in den kommenden Jahren 
wird es weitere e-mobile Zugänge 
im Fuhrpark geben. 
 
Ladeinfrastruktur  
konzernintern umgesetzt
Die dafür benötigte Ladeinfrastruk­
tur ist bereits seit einigen Monaten 

fertig und wird fleißig genutzt. Diese 
wurde von den konzerneigenen 
Expert*innen der Energie-Dienstleis­
tungen umgesetzt. Insgesamt wur­
den beim Knoten in der Nebinger­
straße zwölf Ladepunkte mit bis zu 
50  kW sowie ein Schnelllader mit bis 

zu 160  kW installiert. Das Besondere 
daran ist, dass sowohl die Lade- 
stationen als auch die E-Lkw 
AutoCharge-fähig sind. Das bedeu­
tet, dass keine Ladekarte benötigt 
wird, der jeweilige Ladepunkt er­
kennt das Fahrzeug automatisch. 

Neuzugänge im Fuhrpark  
LINZ AG ABFALL setzt  
verstärkt auf E-Mobilität

Beim Standort Nebingerknoten wurde die  
benötigte E-Ladeinfrastruktur errichtet. 

LINZ AG am punkt I 15

Wichtig: Batterien und Akkus richtig entsorgen

Der Fuhrpark von LINZ AG ABFALL umfasst mehr als 85 Fahrzeuge. Diese legen insgesamt 
circa 1,2 Millionen Kilometer pro Jahr zurück – immer mehr davon elektrisch.
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Multimodale Mobilität  
Vielfältige Vorteile  
für die tim-Community
Das Mobilitätsangebot tim (täglich.intelligent.

mobil) der LINZ AG LINIEN gibt es mittlerweile 
an 13 Standorten – zwölf davon befinden sich in Linz 
und einer in Leonding. Seit mehr als sechs Jahren 
ermöglicht tim individuelle Mobilität auch ohne eige­
nes Auto. Die immer größer werdende Community 
profitiert dabei von einer modernen Fahrzeugflotte 
vom E-Kleinwagen bis zum Transporter. Insgesamt 
wurden damit bereits mehr als vier Millionen Kilome­
ter zurückgelegt. Zudem stehen den tim-Kund*innen 
auch vielfältige Vorteile zur Verfügung. Unter ande­
rem gibt es im Bogensportzentrum Breitenstein eine 
Eintrittsermäßigung für alle, die mit einem tim-Auto 
anreisen. Darüber hinaus warten weitere coole 
Aktionen aus den Bereichen Shopping, Ausflüge oder 
Wellness. Alle Details sowie weitere Informationen 
gibt’s online unter: www.tim-linz.at

Frühlingsfest am 21. März 
Grottenbahn startet  
in die neue Saison
D rache Sebastian und seine Freund*innen sind 

aus dem Winterschlaf erwacht und freuen sich, 
die neue Grottenbahn-Saison einzuläuten. Pünktlich 
am 1. März 2026 öffnen sie die Pforten zu ihrem 
unterirdischen Reich. Damit die Märchenfiguren und 
Zwerge auch wieder Besuch empfangen können, 
wurde alles auf Hochglanz gebracht. Am Samstag, 
21. März 2026, findet dann auch bereits das große 

Frühlingsfest statt. Die großen und kleinen 
Besucher*innen dürfen sich auf ein bun­

tes Programm freuen. Gute Stimmung 
ist garantiert. Doch auch abseits von 
Veranstaltungen ist der Besuch der 
Grottenbahn am Linzer Pöstlingberg 
jedenfalls ein bezauberndes Erlebnis. 

Am einfachsten ist die Anreise mit den 
Öffis, entweder mit der Pöstlingbergbahn 

(Linie 50) oder mit der Stadtteilbuslinie 150.

Mobilitätsvielfalt kennenlernen 
Von den Apps bis zur  
Straßenbahnremise
Fahrgastservice geht bei den LINZ AG LINIEN über ein 

attraktives Liniennetz und ein modernes Fuhrparkangebot 
hinaus. Zum Mobilitätsangebot gehört auch die Bewusstseins­
bildung für verschiedene Zielgruppen. Ein Beispiel dafür sind 
die regelmäßig stattfindenden Mobilitätsberatungen, die unter 
anderem in Kooperation mit der Volkshochschule (VHS) Linz 
stattfinden. Im März 2026 warten neue Termine. Für die Ziel­
gruppe 60+ wird am Mittwoch, 11. März, die altersgerechte 
App-Beratung „Mit LinzMobil und FAIRTIQ mobil in Linz“ 
angeboten. Am Mittwoch, 18. März, steht ein Beratungstermin 
zu tim (täglich.intelligent.mobil) auf dem Programm. Wer 
schon immer eine Straßenbahn-Werkstätte besichtigen wollte, 
hat am Mittwoch, 25. März, die Gelegenheit dazu. Dann er­
fahren Interessierte jeden Alters in der Remise Kleinmünchen 
alles über Betrieb, Wartung und Reparatur. Alle Details sowie 
Kursanmeldung unter: www.vhskurs.linz.at

Ein Angebot der Mobilitätsberatungen ist der  
Besuch der Straßenbahnremise Kleinmünchen.

Für tim-Nutzer*innen gibt es zum Beispiel  
im Bogensportzentrum Breitenstein  
eine Eintrittsermäßigung. 

Die Freude ist bei Drache Sebastian und 
den Grottenbahn-Bewohner*innen groß: 
Nach der Winterpause öffnen sie wieder 
die Tore zu ihrem unterirdischen Reich. KURZ

INFOS
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365 Tage im Jahr mobil 
MEGA-Ticket: Eine Karte, viele Vorteile 

D ie MEGA-Tickets der LINZ AG 
LINIEN erfreuen sich mit 
ihren vielen Zusatzvorteilen 

großer Beliebtheit. Kein Wunder, be­
rechtigen sie doch für die Dauer von 
zwölf Monaten zu beliebig vielen 
Fahrten im gesamten Verkehrsnetz 
der LINZ AG LINIEN sowie auf den 
OÖVV-Linien in der Kernzone Linz 
– jeden Tag, so oft man will. 
Außerdem kann man mit dem 
MEGA-Ticket kostenlos mit der 
Pöstlingbergbahn fahren.
 
Mobilität für  
die ganze Familie
An Wochenenden und an Feiertagen 
wird es sogar zum Familienticket, 
denn da kann die ganze Familie 
(zwei Erwachsene und bis zu vier 
Kinder unter 15 Jahren) kostenlos 
mit dem MEGA-Ticket die Busse und 
Straßenbahnen der LINZ AG LINIEN 
nutzen. Außerdem ist das beliebte 
MEGA-Ticket übertragbar und bietet 
viele weitere Vorteile: Mit der Jah­
resnetzkarte fahren Kund*innen 
rund 30 Prozent günstiger mit dem 
Anruf-Sammel-Taxi (AST), sparen die 
Registrierungsgebühr beim (e-)Car­
sharing-Angebot tim (täglich.intelli­
gent.mobil) und kommen in den 

Genuss von vielen weiteren Ermäßi­
gungen und Gewinnspielen.

 

Neuer Vorteil für 
Radfahrer*innen
Vor Kurzem wurde das Angebot um 
einen attraktiven Vorteil für Fahrrad-Fans 
erweitert. Jahreskarten-Inhaber*innen 
eines übertragbaren MEGA-Tickets, ei­
nes MEGA-Tickets für Senior*innen 
oder eines KlimaTickets Kernzone Linz 
profitieren nun von 300 kostenlosen 
Minuten bei city bike Linz. Die „city bike 
Linz“-Standorte inkl. verfügbarer Räder 
sind in der LinzMobil-App zu finden. 
Von dort kommt man direkt in die 
„nextbike“-App, wo der Vorteil aktiviert 
und eingelöst werden kann. Mit dieser 
Kooperation machen die LINZ AG LINIEN 
einen weiteren Schritt in Richtung um­
weltfreundlicher Mobilität und stärken 
das Zusammenspiel von Bus, Bim, Rad 
und Sharing-Angeboten in Linz.
 
Mobil informiert
Darüber hinaus bündeln die LINZ AG 
LINIEN mit ihrer LinzMobil-App alle 
Informationen rund um den öffent­
lichen Verkehr in nur einer App. Das 
Navigieren durch den Linzer Öffi-
Verkehr war noch nie so einfach. 
Ticketing, Routenplanung und Echt­
zeit-Fahrplanauskunft sowie Mobili­
tätsangebote wie tim und AST sind 
damit am Smartphone immer dabei.

Mit der Jahreskarte der LINZ AG LINIEN gibt es seit Kurzem 300 kostenlose Minuten bei city bike Linz.

Die LINZ AG LINIEN stehen für innovative Mobilitätslösungen im öffentlichen 
Verkehr. Das zeigt sich im top-modernen Fuhrpark, in der stetigen Erweiterung  
des Liniennetzes und in attraktiven Angeboten wie dem MEGA-Ticket. 

Mit der Jahreskarte der  
LINZ AG LINIEN, dem MEGA-

Ticket, fahren unsere Kund*innen 
nicht nur kostengünstig durch Linz, 
sondern genießen auch viele weitere 
Vorteile. Dazu zählt unter anderem die 
neue Kooperation mit city bike Linz. 
Der Mix aus öffentlichen Verkehrs
mitteln und individuellen Mobilitäts
angeboten zeichnet die LINZ  AG 
LINIEN aus und wird von unseren 
Fahrgästen sehr gut angenommen.“

Dr.in Jutta Rinner, MBA 
LINZ AG-Vorstandsdirektorin
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Veranstaltungs-Tipps 
des Linz Tourismus 
www.linztourismus.at

Wie eine Schnitzeljagd, 
nur mit Essen
Klingt gut? Schmeckt auch so. Einmal durch 
Linz kosten mit dem Häppchenpass.  
Da gibt’s zehn Kostproben in zehn Lokalen. 
Muss man aber nicht auf einmal essen.  
Alles in Gehweite – also auch gleichzeitig ein 
Stadtspaziergang, nur mit mehr Geschmack. 
Manchmal gibt’s die Klassiker, manchmal was 
Unerwartetes. Und obendrauf bekommt man 
noch was erzählt. Weil wenn man weiß, wie’s 
gemacht wird, ist’s gleich noch besser. 
www.linztourismus.at/genuss
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Veranstaltungstipps, Gewinnspiele und mehr 
Top-informiert mit dem  
LINZ AG-Newsletter

Am 12. April 2026 steigt die 
24.  Auflage vom Linz Donau 

Marathon. Rund um Oberösterreichs 
größtes Lauf-Event gibt es traditionell 
ein buntes Rahmenprogramm. Unter 
anderem findet 2026 die dritte Auf-
lage der „Family Party powered by 
LINZ AG“ statt. Schauplatz dafür ist 
das Gelände unter der Neuen Eisen-
bahnbrücke auf der Linzer Seite. Die 
Party, bei der jede Menge Action und 
beste Unterhaltung garantiert sind, 
steigt während des Junior Marathons, 
der traditionell bereits einen Tag vor 

dem Hauptbewerb am 11. April 2026 
über die Bühne geht. Die LINZ AG ist 
zudem als verlässliche Partnerin des 
gesamten Marathon-Wochenendes 
wieder am Start. Zahlreiche Mitar
beiter*innen stellen die Versorgung 
mit Energie und Wasser, die Müll
entsorgung sowie die bestmögliche 
Aufrechterhaltung des öffentlichen 
Verkehrs sicher. 			 
Weitere Informationen finden Sie lau-
fend unter: www.linzmarathon.at 

Linz Donau Marathon 
Spaß und Action bei der  
„Family Party powered by LINZ AG”

14. März
Linz24 Donautrail 2026  

Verschiedene Orte, www.donautrail.at   

20. – 27. März
nextcomic 2026 
Verschiedene Orte, www.nextcomic.org 

5. – 12. April
Upper Austria Ladies Linz – WTA500  

Design Center Linz, ladieslinz.at 

12. April
24. Oberbank Linz Donau Marathon  
Verschiedene Orte, www.linzmarathon.at  

17. – 18. April 
Stream Club 2026 

Verschiedene Orte, stream-festival.at 

20. – 26. April 
47. European Brass Band Championships 

Brucknerhaus, www.brucknerhaus.at 

28. April – 3. Mai 
Crossing Europe Filmfestival 2026  

Verschiedene Orte, www.crossingeurope.at 

1. – 10. Mai 
Urfahraner Frühjahrsmarkt  
Urfahraner Marktgelände  

urfahranermarkt.com 

29. – 30. Mai 
LINZ AG BUBBLEDAYS  

Hafen, www.bubbledays.at

18 I LINZ AG am punkt

D ie LINZ AG setzt bei der Infor-
mation ihrer Kund*innen und 

der interessierten Öffentlichkeit auf 
unterschiedlichste Instrumente. Ein 
beliebter Fixpunkt ist der monatlich 
erscheinende Newsletter, der via 
E-Mail an zahlreiche Abonnent*in
nen versandt wird, mit lesefreund-
lichem Design punktet und jede 
Menge Inhalte bietet. Der Bogen 
spannt sich von aktuellen Informa-

tionen über die LINZ AG und ihre 
vielfältigen Geschäftsfelder bis hin 
zu Veranstaltungstipps und exklusi-
ven Gewinnspielen. Sie wollen den  
LINZ AG-Newsletter auch erhalten? 
Dann melden Sie sich am besten 
gleich heute noch an. Die Anmel-
dung funktioniert ganz einfach 
über die LINZ AG-Website unter: 
www.linzag.at/newsletter 	
Viel Spaß beim Lesen!

Ein abwechslungs-
reiches Programm 
ist auch rund um 
das Lauf-Event 
garantiert. 

KURZ
INFOS

Der LINZ AG-Newsletter 
liefert den Leser*innen 
exklusive Inhalte.
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KURZ
INFOS

Spiel, Satz und Sieg“ heißt es 
wieder von 5. bis 12. April 
2026 beim „Upper Austria 

Ladies Linz“. Das Weltklasse-Damen-
tennisturnier ist eine der traditions-
reichsten Sport-Veranstaltungen der 
oberösterreichischen Landeshaupt-
stadt. Bereits seit 1991 steht es im 
Linzer Programmkalender und ist da-
mit auch auf internationaler Bühne 
das zweitälteste Damen-Hallenturnier 
weltweit. Tennis-Fans dürfen sich – 
wie gewohnt – wieder ein hochkarä-
tiges Spielerinnenfeld und Rahmen-
programm erwarten. Das Besondere 
zum 35-jährigen Jubiläum: Das Top-
Event im Design Center Linz wird 
erstmals auf Sand ausgetragen.

Heimisches Trio schlägt auf
Bei den Athletinnen genießt das 
Turnier unter anderem aufgrund der 
familiären Atmosphäre einen hervor-
ragenden Ruf. Deshalb gelang es den 
Verantwortlichen in den vergangenen 
Jahren immer wieder, absolute 
Spitzenspielerinnen für das „Upper 
Austria Ladies Linz“ zu gewinnen. 
Das gilt auch für 2026: Unter an
derem schlägt Titelverteidigerin 
Ekaterina Alexandrova beim Jubi
läumsturnier in Linz auf. Zudem dür-
fen sich heimische Tennis-Fans über 
eine starke rot-weiß-rote Beteiligung 
freuen. Denn Julia Grabher, Sinja 
Kraus sowie Shootingstar Lilli Tagger 
werden ebenfalls am Start sein und 

für Top-Stimmung in der Halle sorgen. 
Spannende Matches auf Weltklasse-
Niveau sind dem Publikum also 
jedenfalls garantiert. 
 
Mitmachen und gewinnen 
Die LINZ AG serviert ihren Kund*innen 
dazu ein Gewinnspiel mit viel Top-
Spin: Insgesamt werden unter allen 
Tennis-Fans 1.000 Karten verlost – je 
250 x 2 für Dienstag und Freitag. Alle 
wichtigen Infos, wie Sie Tickets gewin-
nen und sich Ihren Platz am Center-
Court sichern können, finden Sie 
online unter: www.linzag.at/tennis 
Mit etwas Glück erleben Sie Welt
klasse-Tennis hautnah. Die LINZ AG 
wünscht viel Erfolg!

Upper Austria Ladies Linz   
LINZ AG verlost 1.000 Eintrittskarten 
für Tennis-Event der Extraklasse
Vorteil für alle LINZ AG-Kund*innen: Für das WTA-500-Turnier „Upper Austria Ladies 
Linz“ werden für zwei Turniertage jeweils 250 x 2 Karten verlost. Auch die Veranstalter 
haben Grund zum Feiern: Das Tennis-Event wird insgesamt zum 35. Mal ausgetragen 
und glänzt mit einem spektakulären neuen Setup.

Titelverteidigerin Ekaterina  
Alexandrova wird 2026 beim 

„Upper Austria Ladies Linz“ im 
Design Center Linz aufschlagen.



Entspannte Stunden in Hängematten, 
mitreißende Konzerte, kreative Kunst-
projekte, spektakuläre Sport-Acts und 
jede Menge Mitmach-Angebote.  
Die LINZ AG BUBBLEDAYS, wie wir sie 
kennen und lieben, warten in diesem 
Jahr mit einem neuen, exklusiven For-
mat auf und verlängern mit der ersten 
BUBBLEDAYS Opening  Night das be-
liebte Hafenfest um einen Tag. Am 
29. und 30. Mai 2026 verwandelt sich 
der Linzer Hafen wie gewohnt in eine 
lebendige Festivalzone – bei freiem 
Eintritt. Doch schon am 28. Mai 
geht‘s exklusiv in der Tabakfabrik los: 
Hier erwartet Fans ein Hip-Hop-Event 

der Extraklasse mit starken Support-
Acts wie LOH-renzo und Hidden 
Gemz sowie dem Hamburger Rapper 
Disarstar als Headliner. Der Ticket
verkauf für die BUBBLEDAYS Opening 
Night ist bereits in vollem Gange und 
ist mit Fast-Lane-Zugang und garan-
tiertem Eintritt zu den LINZ  AG 

BUBBLEDAYS sowie Rabatt auf die 
beiden BUBBLEDAYS After  Hours ein 
absolutes Upgrade für das ganze 
Hafenfest-Wochenende. Die zweitägi-
gen LINZ AG BUBBLEDAYS im Hafen 
bleiben wie gewohnt kostenlos. 
Nähere Infos zum Programm unter: 
www.bubbledays.at 
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LINZ AG BUBBLEDAYS 2026: Noch größer, länger, lauter

Rapper Disarstar 
sorgt heuer für 

einen unvergess-
lichen Start in 

das BUBBLEDAYS 
Wochenende.

Rund 140 Spiel-, Dokumentar- und Kurzfilme werden  
heuer beim „Crossing Europe Filmfestival“ gezeigt.

Vom 28. April bis 3. Mai 2026 ver-
wandelt sich Linz in einen interna-

tionalen Hotspot für Filmkunst: Das 
„Crossing Europe Filmfestival“ lädt zur 
23. Ausgabe und präsentiert dabei rund 
140 filmische Arbeiten einer jungen Ge-
neration europäischer Filmemacher*in- 
nen. Festivalpremieren, innovative Er-
zählformen und mutige künstlerische 
Zugänge machen Crossing Europe zu 
einem Fixpunkt für alle, die Kino lieben. 

Vielfalt und Jugend im Fokus
Knapp eine Woche lang zeigt das 
„Crossing Europe Filmfestival“ die 
Vielfalt europäischer Filmkunst – zahl-
reiche Filmgäste, spannende Talks und 
Diskussionsrunden sowie Ausstellun-
gen und Performances in Linzer Kunst-
häusern runden das Programm ab. Für 
musikalische Highlights sorgt die 
legendäre Nightline am OK Deck bei 
freiem Eintritt. Ein besonderes Augen-

merk liegt auf der Nachwuchsförde-
rung: 2026 unterstützt die LINZ  AG 
erstmals die „YAAAS! Jugendschiene“, 
ein einzigartiges Angebot für junge 
Menschen zwischen 15 und 20 Jahren 
von Filmvermittlung über Medienkom-
petenz bis hin zu DIY-Videoproduktion. 
Hier können Jugendliche Filme sehen, 
diskutieren, eigene Projekte umsetzen 
und sich mit internationalen Profis aus-
tauschen. Der Ticketvorverkauf für 
„Crossing Europe 2026“ startet Mitte 
April. Weitere Infos unter: �  
www.crossingeurope.at

Kino, Vielfalt und die nächste Generation 
Das „Crossing Europe Filmfestival“  
gastiert wieder in Linz

Exklusives Gewinnspiel
Alle Nutzer*innen der LINZ AG 
Vorteilswelt-App haben die 
Chance, 50 x 2 Eintrittskarten 
für das „Crossing Europe Film- 
festival“ in Linz zu gewinnen. 
Dazu einfach vom 29.  März bis 
11. April in der App vorbei-
schauen, teilnehmen und mit 
etwas Glück eines der begehr-
ten Ticket-Pakete sichern!



B ei der heurigen Auflage des 
LINZ AG Gala-Abends steht die 
Aufführung von „Wiener Blut“ 

im Mittelpunkt. Die Kultoperette von 
Johann Strauss wartet auf die zahlrei-
chen Gäste. „Mit der Einladung ins 
Musiktheater möchten wir uns bei un-
seren Kund*innen, Geschäftspart- 
ner*innen und Freund*innen des 
Hauses für die langjährige Treue und 
die gute Zusammenarbeit bedan-
ken“, sagt LINZ AG-Generaldirektor 
DI Erich Haider, MBA.
 
Operette in drei Akten
Wiener Blut ist eine der frühesten 
Pasticcio-Operetten und vereint dabei 
Nostalgisches und selten Gehörtes 
aus der Feder von Johann Strauss zu 
einer atemlosen Verwechslungsko-

mödie. Mit dieser letzten Operette 
des Walzerkönigs stellt Regisseur 
Thomas Enzinger erneut sein Können 
in diesem Genre unter Beweis. Die 
Gräfin Zedlau hat sich bei der Wahl 
ihres Mannes scheinbar ordentlich 
vertan: Denn während sie eine 
waschechte adelige Wienerin ist und 
das Leben in vollen Zügen genießt, 
hält sie ihren Mann Graf Balduin für 
einen Ausbund an Langeweile – er 
ist aber auch kein Wiener. Dass aber 
eigentlich die Langeweile eine Täu-
schung ist und Graf Zedlau sich aus-
gerechnet in Wien bestens mit 
amourösen Abenteuern zu amüsie-
ren weiß, wird ihr erst klar, als sich 
eine Geliebte nach der anderen of-
fenbart. Als sich dann noch der wohl 
naivste Premierminister aller Zeiten 

einschaltet, lässt sich das Chaos 
nicht mehr aufhalten.
 
20 x 2 Karten zu gewinnen1

Wenn auch Sie beim LINZ AG-Gala-
Abend dabei sein und die Operette 
„Wiener Blut“ kostenlos genießen 
möchten, dann schreiben Sie bitte ei-
ne E-Mail mit dem Kennwort „Gala-
Abend“ an gewinnspiel@linzag.at 
(bitte Vor- und Nachnamen sowie Ad-
resse bekannt geben). Mit etwas 
Glück sind Sie mit dabei. Die LINZ AG 
verlost insgesamt 20 x 2 Karten. Ein-
sendeschluss ist der 10. April 2026. 

1  Die Datenschutzerklärungen der LINZ AG und ihrer Konzern-
gesellschaften können unter www.linzag.at/datenschutz bzw. 
www.linznetz.at/datenschutz abgerufen werden. Zudem kön-
nen diese im LINZ AG-Kundenzentrum (Wiener Straße 151, 
4021 Linz) persönlich eingesehen oder unter datenschutz@
linzag.at bzw. datenschutz@linznetz.at angefordert werden.

LE
B

EN
V

ER
K

EH
R

IN
FR

A
S

TR
U

K
TU

R
EN

ER
G

IE
LI

N
Z 

A
G

LINZ AG am punkt I 21

Operetten-Highlight in Linz  
Mitspielen und Karten für den  
LINZ AG-Gala-Abend gewinnen
Der LINZ AG-Gala-Abend im Linzer Musiktheater geht in die nächste Runde. Höhepunkt des 
Abends ist diesmal die Operette „Wiener Blut“. Für die Veranstaltung am Dienstag, 12. Mai 2026, 
18 Uhr, verlost die LINZ AG unter all ihren Kund*innen insgesamt 20 x 2 Karten. 

In der heurigen  
Auflage des LINZ AG-
Gala-Abends erwartet 
die Besucher*innen die 
Operette „Wiener Blut“.
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Der „Kultursommer“ im Rosengarten 
am Pöstlingberg ist längst kein Ge-
heimtipp mehr, sondern eher ein jähr-
licher Pflichttermin im Veranstaltungs-
kalender. Die neue Saison steht be-
reits in den Startlöchern und lädt bis 
Mitte August zu kulturellen Highlights 
über den Dächern der Stadt ein – 
Kulturbegeisterte erwartet neben ei-
nem Meer aus Rosen und einem be-
eindruckenden Panorama allen voran 
ein abwechslungsreiches Programm: 
von Insieme, Barbara Balldini und 
Andreas Vitasek über Kernölamazonen, 
Weinzettl & Rudle oder Stefan Leon-

hardsberger bis hin zu Gery Seidl, 
Wir4, Katharina Strasser & Band und 
noch viele mehr. 
 
Kulturzeit gewinnen
Im Juli startet das Saisonprogramm 
im Rosengarten. Details zum Pro-
gramm, weitere Infos und Tickets 

sind unter www.rosengarten.cc zu 
finden. Exklusiv für Energiekund*innen 
verlost die LINZ AG Vorteilswelt auch 
2026 wieder Tickets für ausgewählte 
Veranstaltungen – schauen Sie regel-
mäßig in die Vorteilswelt-App und 
gewinnen Sie Ihre persönliche 
Kulturzeit im Rosengarten!

Musik- und Kabarett-Genuss im Rosengarten

Zwischen Rosen und Stadt-
blick finden sich Kultur-

Highlights im Rosengarten 
am Pöstlingberg.

Spannende Ausstellungen und 
interaktive Erlebnisse im AEC – 
kindgerecht erklärt und kostenlos 
für Volksschulen und Kindergärten 
im LINZ AG-Versorgungsgebiet.

Ausprobieren, mitmachen und ent-
decken – im Zuge der LINZ  AG-

Volksschulaktion öffnet das Linzer 
Ars  Electronica Center (AEC) seine 
Türen für junge Entdecker*innen. Die 
LINZ  AG übernimmt die Eintrittskosten 
für alle Volksschulen im Versorgungsge-
biet – und seit diesem Jahr profitieren 
auch Kindergärten von dieser Aktion!

Lernen, staunen, mitmachen
Pädagog*innen haben im Zuge der 
LINZ AG-Aktion die Möglichkeit, ge-
meinsam mit ihren Klassen und Grup-
pen kostenlos spannende Führungen 
durch die aktuellen Ausstellungen im 
AEC zu erleben. Hier wird Zukunft 
greifbar: Die Kinder setzen sich alters-
gerecht mit den großen Themen 

unserer Zeit auseinander und dürfen 
dabei selbst aktiv werden. Interaktion 
ist ausdrücklich erwünscht – und be-
rühren erlaubt! Ein besonderes High-
light ist dabei der Besuch im einzig-
artigen Deep Space 8K. Ob eine Reise 
durch das Sonnensystem, bei der die 
Kinder von Planet zu Planet hüpfen, 
oder actionreiche Spiele, die vollen 
Körpereinsatz verlangen – hier wird 
Lernen zum Abenteuer.

LINZ AG-Volksschulaktion im AEC 
Kinder entdecken das Museum der Zukunft

Mehr zur Aktion
Nähere Details unter:  
ars.electronica.art	  
Reservierung unter 0732/7272-0 
oder center@ars.electronica.art 
Wunschtermin bitte mind. drei 
Wochen im Voraus vereinbaren!



M it vielen betrieblichen Inves-
titionen hat die LINZ  AG 
den Hafen als Logistik-

Standort fit für die Zukunft gemacht. 
Der Containerterminal war schon im-
mer der Motor für die oberösterreichi-
sche Wirtschaft. Dank der Erweiterung 
und kompletten Elektrifizierung prä-
sentiert sich die Logistik-Drehscheibe 
nun moderner, effizienter, nach
haltiger und leistungsstärker als je 
zuvor. Auf der Verlandungsfläche 
Hafenbecken 2 ist mit der neuen 
Tiefkühl- und Pharmahalle ein hoch-

modernes Lagerzentrum in unmittel-
barer Nähe zum Containerterminal 
entstanden. Allein im Geschäftsjahr 
2025 wurden rund fünf Millionen 
Tonnen Güter und Handelswaren im 
Linzer Hafen umgeschlagen. Einen 
neuen Rekord brachte der Container-
Umschlag: Im Geschäftsjahr 2025 
wurden erstmals 253.480 Container 
von einem Transportweg auf einen 
anderen umgeschlagen – so viel wie 
nie zuvor. Um das gesamte Gebiet 
nachhaltig abzusichern, wurde auch 
ein Hochwasserschutzprojekt initiiert, 

das durch das Bundesministerium, 
das Land Oberösterreich sowie die 
EU gefördert wurde. Anfang Juli 
fand das spektakuläre Jahrhundert-
projekt mit der feierlichen Eröffnung 
seinen krönenden Abschluss. Seither 
wird ein 560 Hektar großes Areal 
vom Industriegebiet bis zur Innen-
stadt vor einem 300-jährlichen 
Hochwasser geschützt. 
 
Treffpunkt Hafenpark
Mit dem 3.600  m2 großen Hafen-
park auf dem Dach des neuen Lager
zentrums und dem rund 30 Meter 
hohen Aussichtsturm direkt beim 
Hafenbecken  2 befinden sich am 
selben Ort – auf zwei voneinander 
getrennten Ebenen – ein Betriebsge-
lände und ein öffentlich zugängiger 
Bereich in unmittelbarer Nähe zum 
Wasser. Diese doppelte Nutzung ist 
europaweit einzigartig und verleiht 
dem Hafen einen unverwechselbaren 
Charakter. Neben einer imposanten 
Aussicht über das Hafenviertel bietet 
der Hafenpark auch einen einzigar-
tigen Freizeit- und Erlebnisraum: Bei 
unterschiedlichen Sitzgelegenheiten, 
an der Boulderwand, in eigenen 
Spielzonen für Kinder oder auch in 
Ruhebereichen lässt sich die Freizeit 
wunderbar genießen. Der Hafenpark 
ist jeden Tag geöffnet und für die 
Bevölkerung kostenlos zugänglich.
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Kaum ein anderer Linzer Stadtteil hat sich in den vergangenen Jahren so stark verändert wie das Hafen-
viertel. Mit den getätigten Investitionen hat die LINZ AG den Linzer Hafen komplett erneuert und einen 
lebendigen urbanen Treffpunkt von Öffentlichkeit, Freizeit sowie Gewerbe und Industrie geschaffen.

Ein aufstrebender Stadtteil 
Linzer Hafenviertel im Wandel 

Das gesamte „Projekt Neuland“ 
wurde von der EU im Rahmen 
der „Connecting Europe Facility“ 
(CEF) mit 20 Prozent gefördert.

Innerhalb weniger Jahre ist aus dem 135 Hektar großen Hafenviertel  
ein komplett neuer, moderner und lebendiger Stadtteil geworden.

Der kostenlos zugängliche Hafenpark bietet einen 
herrlichen Rundumblick über das Hafenviertel.



Mitspielen können Sie online unter  
www.nachrichten.at/energie oder  
auf der WEBUILD Energiesparmesse Wels  
von 27. Februar bis 1. März 2026.

Besuchen Sie uns dort am LINZ AG-Stand in Halle 20 (Nr. F40) und 
holen Sie sich wertvolle Tipps, die Ihnen beim Energiesparen helfen.

OÖNachricht
en

Gewinnspiel

Energiespar-Gewinnspiel
Jetzt mitmachen und gewinnen!

10 x energieeffiziente 
Haushaltsgroßgeräte

© LINZ AG 

10 x 1 Jahr Gratisstrom
für zuhause oder zum öffentlichen  

Laden Ihres E-Autos

Jetzt 
mitspielen! 

3 x SAMSUNG
55 Zoll Vision AI 

Smart TV 




